
Unser Zukunftsbild: Wie schaffen 
wir wieder den Blick nach vorn?
 
Die Gegenwart fesselt uns, in doppelter Hinsicht. Die weltweiten Krisen, die Resonanz rechter 
Denkmuster – all das fordert die offenen Demokratien heraus. Was zunehmend fehlt, ist 
der selbstbewusste Blick nach vorne. Wohin soll es gehen, für welche Zukunft stehen die 
Progressiven in der Gesellschaft? Politische Attraktivität ist und bleibt immer verbunden mit 
Zukunftshoffnung. Also: Es wird Zeit, sie deutlicher zu formulieren. Konkret, optimistisch, 
kämpferisch allemal.

Das Jahrestreffen der Zeitschrift Neue Gesellschaft | Frankfurter Hefte will diesmal dazu 
Anstöße geben. Im Oktoberheft wird das Thema Zukunftsbild aus vielen Perspektiven be-
leuchtet, aus verschiedenen Generationen, mit unterschiedlichen Schwerpunkten. Wir wollen 
nun mit Gästen aus gleichfalls unterschiedlichen Blickwinkeln besprechen, was das künftig 
sein kann und sein soll: unser Zukunftsbild. Gemeinsame positive Ideen über die politische 
Auseinandersetzung mit rechts hinaus, die zeigen, dass die offene und soziale Gesellschaft 
Perspektive hat – und Selbstvertrauen.
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13. Oktober 2026, 18 Uhr
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Programm 
18.00 Uhr	 Begrüßung  
	� Martin Schulz, Vorsitzender der Friedrich-Ebert-Stiftung  

und EU-Parlamentspräsident a.D.

18.10 Uhr	 ��Podiumsdiskussion

	 Paulina Fröhlich, Senior Expert Bertelsmann Stiftung

	 Isabella Hermann, Politikwissenschaftlerin und Sachbuchautorin

	 Ricarda Lang, MdB Bündnis 90/Die Grünen; ehem. Co-Bundesvorsitzende

	 Dietmar Nietan, SPD-Parteivorstand; Bundesschatzmeister 

	 Moderation Richard Meng, 
	 Chefredakteur Neue Gesellschaft/Frankfurter Hefte

Ca. 19.00 Uhr	 Musikalisches Intermezzo

20.00 Uhr	 Get-together mit kleinem Imbiss und Getränken

Information 
Veranstaltungsort	 Friedrich-Ebert-Stiftung, Hiroshimastraße 17, 10785 Berlin

Anfahrt 	� Buslinie 100, 187 bis Haltestelle Lützowplatz | Buslinie M 29 bis  
Haltestelle Hiroshimasteg | Buslinie 200 bis Haltestelle Tiergartenstraße 
Parkmöglichkeiten stehen nicht zur Verfügung.

Veranstalter 	 Neue Gesellschaft/Frankfurter Hefte

Organisation 	� Dirk Kohn, NG/FH, c/o Friedrich-Ebert-Stiftung, Hiroshimastraße 17, 
10785 Berlin, dirk.kohn@fes.de

	� Bitte melden Sie sich bis zum zum 8. Oktober 2026 an und wenden Sie sich 
frühzeitig an uns, wenn Sie Fragen zur Barrierefreiheit haben.
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